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Kunstschätze im Salzbergwerk

Dem Ausseer Berg war im Laufe des Zweiten Weltkrieges
eine besondere Rolle zugedacht worden. Er sollte während
der Zeit der ungeheuren Zerstörungen ein Asyl werden für
die wertvollsten Gemälde, Plastiken, Holzschnitzereien,
Teppiche usw., die aus allen von den Deutschen besetzten
Gebieten nach Aussee gebracht und in den großen
Räumen des Salzberges, die für diesen Zweck unter
Aufsicht von Fachleuten vorbereitet worden waren,
untergebracht wurden. Die Kunstschätze standen unter
ständiger militärischer Bewachung und Betreuung durch
Fachleute, damit sie keinen Schaden erleiden konnten.
Gegen Ende des Krieges wurden in diese Lagerräume
noch acht schwere Kisten mit der Inhaltsangabe "Marmor"
gebracht. Bald sickerte es jedoch durch, daß diese Kisten
Fliegerbomben enthielten, die im Falle des Einmarsches
des Feindes zur Explosion gebracht werden sollten, um die
Kunstwerke zu vernichten. Die Bergleute, Beamte und
Arbeiter waren eines Sinnes, daß dieser wahnwitzige Plan,
der nicht nur den Verlust wertvoller und unersetzbarer
Kunstschätze zur Folge gehabt, sondern auch den dortigen
Bewohnern und ihren Nachkommen die Arbeitsplätze
geraubt hätte, auf keinen Fall zur Durchführung kommen
dürfe. Mit der Angabe, die Kunstschätze noch besser zu
sichern, wurden alle zu den Räumen führenden Zugänge
mit Bohrlöchern versehen und diese mit Sprengstoff
geladen, so daß im Notfall die Bergungsräume jederzeit
unzugänglich gemacht werden konnten. Dann wurden des
Nachts von einer ausgewählten Schar der Belegschaft die
Sprengbomben aus den Lagerräumen entfernt. Nach
Durchführung dieses gefährlichen Vorhabens wurden die
Zugänge durch die vorbereitete Sprengung geschlossen.
Ihre Öffnung wurde erst nach dem Eintreffen der
amerikanischen Soldaten durchgeführt.
Wenn diese Kunstschätze an ihren früheren Standorten
unbeschädigt wieder aufgestellt werden konnten und von
künftigen Generationen noch bewundert werden können,
so mögen die Beschauer daran denken, daß es die braven,
um die Freiheit kämpfenden Bergleute von Altaussee
waren, denen die Erhaltung dieser Kunstwerke zu danken
ist. 

Quelle: Aus der Festschrift: 800 Jahre Salzbergwerk
Altaussee. Wien o. J. = 1947
Anmerkung: Sachlich bzw historisch richtige Darstellung,
allerdings mit Ansatz zur Legendenbildung

Veranstaltungs- & Gastronomie-Tipps

Altaussee: 
9, 11, 13 & 15 Uhr Führung in den Salzwelten

9-17 Uhr Bücherflohmarkt im Lesesaal des Kur- und 
Amtshauses

14.30-17 Uhr Literaturmuseum mit "Kuriositätenkabinett"
v. Prof. Jandl und Ortsgeschichte, Buchshop

17 & 19 Uhr Abendführungen im "Berg der Schätze" -
Salzwelten, Anm.: 06132/200 24 00

18.15 Uhr Bitt-Tag - Prozession in die Seewiese, Treffp.: 
Pfarrkirche

mittags & abends Backhendln aus Mutter’s Küche im
Restaurant Traunwirt, Tel. 03622/71043

Bad Aussee:
7-12 Uhr Wochenmarkt am Chlumeckyplatz

8-17 Uhr Rathausgalerie geöffnet: "Fotoarbeiten von
Herbert Pirker"

18 Uhr Nordic Walking, Treffp.: Sport Käfmüller,
Einsteiger anmelden!, Tel.: 0676/88 780 481

ab 19 Uhr Gartenfest mit der "Altausseer Bierzeltmusi"
im Kurpark

20 Uhr Mitgliederkonzert der Stadtkapelle Bad Aussee:
"Klingendes Österreich", Moderator: Sepp Loibner,

Eintritt: Freiwillige Spende
20 Uhr Kino im Rathaussaal: "Wenn wir zusammen

sind", Eintritt: Euro 5,--
ganztägig "Frische Backhendln" im Kaiserkeller, 

Tel.: 0664/9953372
Bad Mitterndorf: 

ab 12 Uhr Kulinarische Reise durchs Ausseerland,
Steirerhütte, Tel. 0664/4380730

ab 20 Uhr Hüttenabend in der Goaßhitt’n, 
Tel.: 0664/5058220 

bis 24 Uhr "Vollmond baden & saunieren", 
GrimmingTherme

Tennishalle gegen Voranmeldung geöffnet, 
Tel 03623/21017

Grundlsee:
ab 10 Uhr Zimmergewehrschiessen im Gh. Zlaimwiesn,

Anm.: 03622/ 20167 
ab 17 Uhr Frische Backhendl im Gh. Hofmann, 

Tel. 03622/ 8215
Tauplitz:

mittags & abends Lebertag im Gasthof Thomahof, 
Tel.: 03688/2110

ganztägig Salatvariationen auch für Vegetarier im
Gasthof Moser, Tel.: 03688/2215
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